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Neue Antiinfektionsstrategien



Effektive Strategien zur Kontrolle und Umgang mit Aus-
breitungswegen von Erregern im Luftverkehr
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Effektive Strategien zur Kontrolle und Umgang mit Aus-
breitungswegen von Erregern im Luftverkehr

TV1 OSIM Infektionsrelevante Materialoberflächen im Infrastrukturbau Flughafen (FH) und im Transportsystem Flugzeug (FZ)

TV2 IZI Diagnostik von Infektionserregern mit Relevanz für den Luftverkehr

TV3 IIKE Infektionssichere Akut- und Masterplanung von Flughäfen

TV4 PIK Bewertung von Flughäfen nach klimatischen Standortfaktoren unter Berücksichtigung des weltweiten Flugverkehrs

TV5 RKI Epidemiologische Untersuchung von Infektionsübertragungswegen (IÜW) im Infrastrukturbau FH und im Transportsys. FZ

TV6 SFVT Entwicklung effektiv desinfizierbarer polymerer Oberflächen

TV7 ASG Strategien zur hygienebasierten und strukt. Kontrolle von IÜW im Infrastrukturbau FH und im Transportsystem FZ

TV8 V&B Weiterentwicklung, Charakterisierung und Anwendung prototypischer, antimikrobiell wirksamer sanitärkeramischer Glasuren

Assoz. Partner Airbus, Lufthansa Technik AG, Pall GmbH Medical, Flughafen Düsseldorf GmbH, Mitteldeutsche Flughafen AG, Klinikum St. Georg



Teilvorhaben 4: Hypothese

1 Bakterien und Viren (Erreger) haben unter bestimmten klimatischen Rahmen-
bedingungen eine höhere Überlebensfähigkeit:

1 erhöhtes Risiko für Epedemien

2 der weltweite Flugverkehr verbindet tagtäglich verschiedene Klima- und Risiko-
regionen miteinander:

1 Flugrouten können Klimabrücken bilden, welche sich zu Infektionsbrücken ausweiten
können

3 Flughäfen als Kontenpunkte und Schleußen mit hohem Übertragungsrisiko führen
innerhalb kürzester Zeit Menschen aus den unterschiedlichsten Herkunftsregionen
zusammen:

1 Bewertung von Flughäfen nach klimatischen- und infektionskritischen Gesichtspunkten
unter Berücksichtigung der Mobilität



Ursachen für Infektionskrankheiten

Arten:
I Viren (Influenza), Bakterien (Cholera), Pilze & Würmer

Infektionswege:
I Tröpfcheninfektion, Schmier- und Kontaktinfektion, Insekten (Malaria, Zika)

Einflussfaktoren:
I Hygienebedingungen
I Umweltveränderungen (z.B. Klimawandel, Landnutzungswandel)
I Soziodemographie (z.B. Bevölkerungswachtum, Massenmigration)
I Sozioökonomie (z.B. Krisen, Kriege, Verarmung)
I Wasser (z.B. Wassermangel)
I Lebensmittel (z.B. Antibiotikaeinsatz in der Tierproduktion)
I technische Systeme (z.B. Überlastung urbaner Infrastrukturen)
I Individualverhalten (z.B.Reiseverhalten, Impfverhalten, risikoassoziierte

Freizeitaktivitäten)
I medizinische Versorgung (z.B. Resistenzentwicklung in der Antibiotikatherapie)
I öffentliches Gesundheitswesen (z.B. unzureichende Infektionsüberwachung)
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Infektionsstatistiken

Infektionsepidemiologisches Jahrbuch meldepflichtiger Krankheiten für 2014 (RKI)



Malaria: Risikoregionen

Risiko- & Herkunftsregionen

gute Überlebensbedingungen der Malariamücke



Klima-Erreger-Beziehung

Bruno A. Walther and Paul W. Ewald (2004)



Klimaantrieb für Meningitis (Hirnhautenzündung)

Sultan et al. (2005)



Herangehensweise

Klimadaten Flugrouten

Infektionsrisken



Ausbreitungsgebiet



Ausbreitungsmodell

Komplexitätsstufen:

I global (alle Flufhäfen)
I regional (ausgewählte Flughäfen)

Einflussfaktoren:

I lokale Witterungsbedingungen
I lokale Infektionsrisiken
I Passagieraufkommen
I Screenings beim Check-in
I Flughafenspez. Charakteristiken



Klimabrücken durch Flugrouten

2002 2003



Klimabrücken durch Flugrouten: Schwellwertverteilung

CBAB =WS (TATB)

mögliche Verteilung zur Beschreibung der Überlebensfähigkeit von Erregern



Bewertung von Flughäfen nach Klimabrücken

Annahmen: täglich eine Flugverbindung zwischen den Flughäfen

Prozentuale Änderung bzgl. des langjährigen Mittels (1980-2012)



Zusammenfassung

Mitte2016: offizieller Projektbeginn für HyFly

Projektziel: Entwicklung effektiver Strategien zur Kontrolle und Umgang mit
Ausbreitungswegen von Erregern im Luftverkehr

Konzept: Transsektorale Herangehensweise an den Problemraum (Flughafen,
Flugzeug)

Sektoren: Klima, Mobilität, Infrastruktur

Lösungen: Diagnostik von Erregern, Kontrolle von Übertragungswegen,
Akutplanungen, Desinfektion von Oberflächen

Bewertung: Identifikation von Klimabrücken im Flugverkehr und Risikoabschätzung
für Infektionsbrücken

Modell: Ausbreitungssimulationen von Infektionübertragungswegen im
Luftverkehr unter Berücksichtigung verschiedener Einflussfaktoren
(Klima, Schnelltests, etc.)




